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Herren 3. Kreisklasse Ost/West

TTV Offenbach 1961 V : 1. TTC 1946 Mühlheim 
Dienstag, 25.10.2022, 19:30 Uhr

1. TTC 1946 Mühlheim baut Siegesserie aus

Im umdatierten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Ost/West traf die Mannschaft des TTV Offenbach
1961 V am vergangenen Dienstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des 1. TTC 1946 Mühlheim.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den
Siegpunkt erzielte Rainer Radde. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Bellm und
Birkenbach, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war,
dass der TTV Offenbach 1961 V dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Spieker / Lurie waren in der Partie gegen Radde /
Koller nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Einen
Zähler für die Gäste mussten Krämer / Vlah bei der 1:3-Niederlage gegen Bellm / Birkenbach
hinnehmen. Rost / Mohammadi hatten gegen Walther / Birkenbach beim 11:3, 17:15, 11:8 wenig
Probleme. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Andreas Spieker und Jürgen Birkenbach, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Kaum was zu bestellen hatte Boris Lurie bei seinem 0:3 gegen Jürgen Bellm, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jürgen Krämer machte mit Peter Walther bei
seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Blazenko Vlah
bekam seinen gleichstarken Gegner Rainer Radde beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Manfred Rost eine Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Koller kassierte.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Mohammad Jan Mohammadi und Kai Birkenbach,
bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Wenig Gegenwehr leistete Andreas Spieker bei seinem 0:3 gegen Jürgen
Bellm, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim anschließenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 3:11, 5:11, 5:11 gegen Jürgen Birkenbach fand Boris Lurie von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Jürgen Krämer hatte gegen Rainer
Radde trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 9:11, 3:11, 8:
11 wenig auszurichten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Offenbach 1961 V am 02.11.2022 gegen den TTC
Weiskirchen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.11.2022 gegen die DJK-TTC
Ober-Roden III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Offenbach 1961 V

Doppel: Spieker / Lurie 1:0, Krämer / Vlah 0:1, Rost / Mohammadi 1:0 
Einzel: A. Spieker 0:2, B. Lurie 0:2, J. Krämer 1:1, B. Vlah 0:1, M. Rost 0:1, M. Mohammadi 0:1 

 1. TTC 1946 Mühlheim
Doppel: Bellm / Birkenbach 1:0, Radde / Koller 0:1, Walther / Birkenbach 0:1 
Einzel: J. Bellm 2:0, J. Birkenbach 2:0, R. Radde 2:0, P. Walther 0:1, K. Birkenbach 1:0, C. Koller 1:0
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